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Dienstag den 5 September

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 3 September

Die drei Nordmächte diskutiren ebenso eifrig wie
ernsthaft von Neuem das Projekt die Verwaltung Bosniens
unter Oesterreichs direkte Aufsicht und Schutz zu stellen
Das Wiener Kabinet verhält sich nicht mehr so ablehnend
gegen diese Idee wie es früher gethan hat Rußland und
Deutschland poussiren den Vorschlag lebhaft Es ist außer
Zweifel daß die beiden letztgenannten Mächte in einer voll
kommenen Uebereinstimmung sich befinden die intimer ist

denn je
General Feldmarschall Freiherr von Manteussel

reist heute Abend im Auftrage Sr Majestät des Kaisers
nach Warschau zur Begrüßung des Kaisers Alexander von
Rußland

Danzig 2 September Wie die Danziger Zeitung
meldet ist das Priester Seminar in Pelplin gestern im
Auftrage des Oberpräsidenten von dem Landrathe in Star
gard geschlossen worden nachdem daselbst in der Mitte des
Monat Juni die vom Staate angeordnete Revision nicht
zugelassen worden war

München 2 September Wie versichert wird ist
nunmehr die Ernennung des hiesigen geistlichen Rathes
Euzler zum Bischof von Speyer als feststehend anzusehen

Obcrsthofmarfchall von Malsen begiebt sich morgen im
Auftrage des Königs nach Regensburg um während der
Anwesenheit Seiner K K Hoheit des Kronprinzen welcher
morgen Abend 6V4 Uhr in Regensburg eintrifft die Honners
zu machen

Wie 2 September Griechenland droht in Kon
stantinopel mit Abbruch semer diplomatischen Beziehungen
wenn die Pforte nicht binnen zwanzig Tagen die schon seit
Langem schwebende Jndigenatssrage erledigt Die Bul
garen bereiten ein den Großmächten zu unterbreitendes Me
morandum über die türkischen Gräuelthaten vor

Wien 2 September Die Politische Korrespondenz
meldet aus Konstantinopel von gestern der österreichisch
ungarische Botschafter habe den neuen Sultan Abdul Hamid
durch den ersten Dragoman der Botschaft beglückwünschen
lassen heute würden die Patriarchen der christlichen Kon
fessionen vom Sultan empfangen werden Gerüchtweise und
noch der Bestätigung bedürfend verlaute daß der frühere
Großvezir Mahmud Pascha aus der Verbannung zurück
gerufen werden solle Weiter heiße es daß die Pforte durch
das Zuströmen russischer Freiwilligen nach Serbien beun
ruhigt sich mit dem Gedanken einer Sperrung der Donau
beschäftige

Die bereits avisirte Konferenz der Botschafter bei
dem englischen Botschafter Elliot hat gestern stattgefunden

Aus unseren Tagen
Novelle von Gerard Keller

Dem Holländischen nacherzählt von Adolf Glaser

4 FortsetzungZu Hause angekommen beschränkte sie sich auf die
Mittheilung von dem Hauptinhalte ihres Gespräches nebst
den letzten Worten Morsens welche wenn sie auch für Mal
vine nur eine gewöhnliche Form waren für die Einbildung
ihres Bruders Franz die baldige Aussicht auf eine Stel
lung eröffneten und für dessen Vater nach seiner Erklärung
mehr galten als tausend Worte von andern Er fand es
darum auch ausgezeichnet daß Malvine seinen Plan ausge

führt habe denn er habe ja immer gesagt daß man sich
nur an Morsen wenden müsse

Dieser Abend war sür die Familie Werner glücklicher
als man anfangs voraussehen konnte

Franz war auf dem Gipfel der Freude die Mutter
befand sich einmal ohne Sorge für den künftigen Tag und
Werner lebte bei dem fröhlichen Geplauder seiner Tochter
neu auf deren ganzes Betreiben darauf ging den Trübsinn
wmn auch nur für kurze Zeit zu verscheuchen und die Hoff
nung zu beleben Hoffnung war ja das einzige was sie
geben konnte Hoffnung und Muth gegründet auf den
Gedanken an eine Hand die Hilfe bringen kann wenn sich
sonst keine Aussicht mehr zeigt Sie war unerschöpflich in
tröstenden Beispielen von Familien die emporgekommen
und reich geworden waren Sie ging mit ihrer Mutter
die Haushaltungsrechnungen durch sprach mit Franz über
die einzuschlagende Laufbahn und spornte die jüngeren Kin
der zum Fleiße an und als sie wieder in die Taubermann
sche Wohnung zurückkehrte war die ganze Familie Werner
voll Muth und Hoffnung auf das was kommen sollte

Es ist wirklich ein allerliebstes Gesichtchen, sagte
Morsen zu sich selbst als er am Abend in seinem rothen
Zimmer allein saß und er warf dabei einen Blick in den
Spiegel worin er ihr Bild gesehen hatte wirklich ein
Paar hübsche Augen und wie sie mich anblickte Sie hatte
gewiß nicht gedacht daß sie mich im Spiegel sehen könne

in Folge des darin erzielten Einverständnisses aller Mächte
werden Montag offizielle Schritte wegen Herbeiführung
eines Waffenstillstandes erfolgen Für die Ceremonie der
Schwertumgürtnng wird neben dem nach der früheren
Meldung dafür in Aussicht genommenen Freitag kommender
Woche auch der Donnerstag genannt

Petersburg 31 August Seit dem 2s August ist
auch seitens des Fürsten von Montenegro für den Fall eines
Waffenstillstandes oder Friedensschlusses zwischen Serbien und
der Türkei die Vermittelung des hiesigen Kabinets zur Theil
nahme Montenegros an der Waffenruhe in Anspruch genom

men In Bezug auf die Waffenruhe zwischen den krieg
führenden Theilen haben die Mächte in Konstantinopel
Schritte gethan denen sich Rußland unter Mittheilung der
eventuellen Theilnahme Montenegros am Waffenstillstände
angeschlossen hat Eine eigentliche Berathung oder Aus
stellung von Bedingungen für den Frieden hat bis jetzt
nicht stattgefunden Die russische Regierung hat ohne sich
in den Vordergrund zu stellen an allen Schritten theilge
nommen die zur Beendigung des Blutvergießens und Jn
hibirung türkischer Greuelthaten führen können sie hat auch
ihren vollen Antheil an denjenigen Schritten in Belgrad
welche den Fürsten Milan veranlaßt haben eine Mediation
anzurufen Dieselbe hat sernerweit unverrückt im Auge
daß für die Sicherstellung der Christen in der Türkei und
für die Herstellung von Zuständen die das friedliche Neben
eiuanderleben der Christen und Muselmänner der Slaven
und Türken ermöglichen Bürgschaften gewonnen werden Ihr
Standpunkt ist derselbe den die drei Reichskanzler in den
Mai Besprechungen eingenommen haben und es liegt nichts
vor was irgendwie zu der Annahme berechtigte daß in Wien
oder Berlin andere Anschauungen herrschen Die Be
hauptung daß Prinz Louis Napoleon zu den Manövern ein
geladen und ihm ein russisches Regiment zugedacht sei wird
von orientirter Seite als unbegründet bezeichnet

KonstlMtinojiel 31 August Die türkische Regie
rung hat über die Proklamirung Abdul Hamid s an ihre
Vertreter im Auslande folgende Mittheilung gerichtet Da
die schwere Krankheit von welcher Sultan Mur id Khan seit
dem zehnten Tage seiner Thronbesteigung befallen ist und
welche seitdem stets zugenommen hat ihn in die offenbare
Unmöglichkeit versetzt hat die Zügel der Regierung länger
in den Händen zu behalten so ist kraft des Fetva seiner
Hoheit des Scheik ul Jslam und in Gemäßheit der Gesetze
welche die Ausübung der Souveränetät in dem osmanischen
Reiche regeln Se Majestät der Sultan Abdul Hamid II
der bisherige präsumtive Thronfolger heute zum Kaiser des
türkischen Reiches proklamirt worden

Der entthronte Sultan Murad ist im Palast Tsche
ragan installirt worden

Wer hätte denken sollen daß ich noch einmal einen solchen
Besuch bekommen würde Vor zwanzig Jahren würde ich
mich darüber nicht gewundert haben ich kann sehen daß
ich alt werde früher hätte ich auch wohl einen besseren Ge
genstand zum Gespräch gefunden als den halbgaren Bruder
Wenn sie wiederkommt soll es anders werden Aber wird
sie jemals wiederkommen Wahrhaftig solche amtliche
Stellung hat doch ihre Vorzüge wenn sie derartige Be
suche bewirkt

Zum ersten Male seit den letzten Monaten begann
Morsen etwas weniger verdrießlich über seine Stellung nach
zudenken aber nach und nach machte diese Stimmung einem
Gefühl der Einsamkeit und Verlassenheit Platz welches
endlich so stark wurde daß er seinen schwarzen Schlasrock
auszog sich ankleidete und mit der verzweifelten Hoffnung
in die Stadt ging sich dort weniger einsam zu fühlen Er
kam in das Casino und fand dort einen langen gedeckten
Tisch an dem kein Mensch saß und als er sich umblickte
bemerkte er nur schläfrige Gesichter welche über langweilige
Zeitungen gebückt waren und am Billard befanden sich einige
junge Leute die er als Kinder gekannt hatte Nein sagte
er zu sich selbst dahin gehöre ich auch nicht Er verlnß
das Casino wieder schlenderte nach Hause und suchte aus
Langeweile sein Bett aus

Am folgenden Morgen standen ihm die Ereignisse des
vorigen Tages noch klarer vor der Seele und er fühlte
mehr als je seine Einsamkeit In seinem Zimmer fand er
es außergewöhnlich still und unbehaglich als er vor dem
Spiegel seine Toilette beendigte dachte er wieder an die
Augen denen er gestern darin begegnet war und ohne es
selbst zu wissen überlegte er ob er auch als verheiratheter
Mann dieselbe Wohnung behalten könne

Thor murmelte er indem er Plötzlich seine Gedanken
unterbrach wie kann ich an solche Albernheit denken Hei
rathen Und er summte ein Lied vor sich hin kleidete sich
vollständig an und begab sich auf sein Bureau wo er fort
während nach den vierhundert vierundvierzig blauen Steinen
blickte und die fünfzehn geborstenen mit dem vertrockneten
Unkraut ebenfalls nicht übersah

Sein Kollege Werner verhielt sich genau wie immer
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Konstantinopel 2 September Die Schwertumgür
tung des Sultans findet am 8 September statt Gestern
war die Stadt zur Feier der Thronbesteigung Abdul Hamid s
glänzend illumirt Die türkischen und ausländischen Schiffe
im Hasen hatten geflaggt Vom Kriegsschauplatze wird
hierher gemeldet daß Saib Pascha in Verbindung mit Ejub
Pascha Alexinatz angreift

Athen 1 September Die Regierung hat wiederholt
bei der Pforte gegen die Kolonisation der benachbarten tür
kischen Provinzen durch Tscherkesse protestirt

Zara 3 September Der französische Konsul von
Skutari hat sich über Castellastva in das Lager des Fürsten
von Montenegro begeben Moukhtar Pascha ist an der
Grenze von Grahowo angelangt wo bereits der Kampf be
gonnen hat Das Geschützfeuer und die Gewehrschüsse werden
bis Dragalh gehört Der Marsch Moukhtar Paschas er
folgte dicht längs der österreichischen Grenze Aus Pod
gorizza wird gemeldet daß die Türken gestern auch bei
Spuz die Offensivbewegung gegen Montenegro begonnen
haben

Zara 1 September Die von der österreichischen
Regierung über die Grenzverletzungen der Türken bei Oßvi
nik angestellten Erhebungen haben ergeben daß von den
Türken daselbst einige hundert Stück Vieh geraubt wor
den sind

Ragvsa 2 September Hier eingegangenen Nach
richten zufolge hat sich der Angriff der Montenegriner auf
Bilek am 30 August als ein Scheinangriff herausgestellt

Moukhtar Pascha kehrte nach Trebinje zurück und ging
heute mit 10,000 Mann nach Bangani ab während
Djeladin Pascha mit 5000 Mann gegen Bilek marschirte

London 1 September Auf einem gestern in Not
tingham abgehaltenen Meeting wo die in Bulgarien durch
die Türken verübten Grausamkeiten Gegenstand der Ver
handlung waren wurde ein Brief des Unterstaatssekretärs
des Auswärtigen Bourke verlesen in welchem hervorgeho
ben wird daß die englische Regierung in nachdrücklichster
Weise bei der Pforte wegen der Vorgänge in Bulgarien
Vorstellung erhoben und dabei besonders bemerklich gemacht
habe daß in Folge dieser Ereignisse England in einer Weise
der Türkei entfremdet werden würde welche für dieselbe
verhäugnißvoll werden könnte

Zur Feier des Sedantages
Aus allen Gauen des deutschen Vaterlandes liegen

Berichte über eine begeisterte Feier des Sedantages vor
Wir heben einige hervor

Berlin 2 September Der Bedeutung des Tages
entsprechend hatte die Hauptstadt ihr Festgewand angelegt
Alle Straßen bis in die entferntesten Theile zeigten sich in

mit dem einzigen Unterschiede daß er sich eine Bemerkung
über die Zukunft junger Leute erlaubte Weiter zu gehen
hätte er für unbescheiden gehalten Morsen seinerseits
schwebte es drei Mal auf den Lippen etwas über den Be
such des vorigen Tages zu sagen aber genug er that
es nicht aus sehr gewichtigen Gründen die er selbst nicht
wußte So ging es auch den folgenden Tag und den Tag
darauf und die ganze Woche die beiden Bureaugenossen
nahmen jeden Morgen ihre bestimmten Plätze ein plauder
ten über die Wärme sahen nach dem Fenster gegenüber
nach den Steinen und den weißen Wänden tranken zuweilen
von dem lauen Wasser und setzten ihre täglichen Arbeiten
und ihr eintöniges Leben fort

Nur in Morsens Leben kam eine ganz kleine Abwechs
lung Vor und nach seiner Bureauzeit ging er nicht mehr
den kürzesten Weg nach Hause sondern er passirte die Breite
straße und blickte nach dem hohen Taubermannschen Hause
bis er dicht dabei war Dann sah er direkt vor sich und
nahm seinen Hut vor dem Fenster einer Seitenstube ab
wo er eine menschliche Gestalt zu erblicken glaubte

Endlich waren die vier Wochen um nach denen er
ohne zudringlich zu erscheinen wieder einen Besuch bei Tau

bermann machen konnte Eines Nachmittags zog er sich
noch sorgfältiger an als gewöhnlich warf häufig einen Blick
in den Spiegel worin er noch immer Malvinens Augen zu
sehen glaubte und machte sich nun auf den Weg zu der
Krämerfamilie

Nächsten Donnerstag Abend wollen wir einmal ganz
unter uns bleiben, hatte Frau Taubermann zu ihrem
Manne gesagt

Schön schön liebe Frau, hatte der Krämer geant
wortet indem er sich den Schweiß von der Stirne wischte

wenn es am Donnerstag so warm ist wie heute will ich
froh sein wenn ich mir s in meinem Hanse so recht bequem
machen kann

Wenn du dann nur nicht wieder den ganzen Abend
im Comptoir bleibst Das thue ich nie wenn es nicht
nöthig ist, entgegnete Taubermann und namentlich in der
letzten Zeit nicht seitdem die Kinder artiger sind



reichstem Fahnenschmucke zahlreiche Gebäude Unter den
Linden und in anderen Hauptstraßen waren mit Kränzen
und Guirlanden geschmückt

In den Straßen bewerte sich ein zahlreiches festtäglich
gestimmtes Publikum daü sich namentlich vor dem Palais
Sr Majestät des Kaisers und Königs sowie auf den Straßen
auf denen die Vorüberfahrt Sr Majestät erwartet wurde
ansammelte

In den Morgen und Vormittagsstunden fand in den
Kirchen ein liturgischer Gottesdienst statt während in den
Schulen entsprechende Feierlichkeiten veranstaltet wurden
Die Schüler und Schülerinnen traten zusammen und wur
den nach gesungenem Choral durch eine Festrede aus die
Bedeutung des Tages aufmerksam gemacht und zu einem
Hoch auf Kaiser und Reich aufgefordert

Der heutige Tag war dazu ausersehen der Haupt
und Residenzstadt die Enthüllung drei neuer Denkmäler zu
bringen

Auf Befehl Sr Majestät des Kaisers und Königs
fand Vormittags 11 Uhr im Lustgarten die Enthüllung des
Postamentes zum Denkmal Sr Majestät des Hochseligen
Königs Friedrich Wilhelms III statt Da die Feier nach
den Wünschen Sr Majestät in einfachster Form vor
sich gehen sollte war von Entfaltung jedes Glanzes ab
gesehen

Sodann erfolgte heute Mittags 12 Uhr die Ent
hüllung des von dem 5 Distrikte Berlins seinen in den
Feldzügen von 1864 1866 und 1870/71 gefallenen Söhnen
auf dem Landsberger Platze errichteten vom Professor
Calandrelli gefertigten Denkmals in erhebender patriotischer
Weise

Die französische Gemeinde feierte den Sedantag indem
sie Bormittags 10 Uhr auf ihrem Kirchhofe in der Liesen
straße ein Denkmal feierlich enthüllte welches aus freiwilligen
Beiträgen zum Gedächtnisse der in den Feldzügen 1864
1866 und 1870/71 gefallenen oder an ihren Wunden ge
storbenen Gemeindemitgliedern errichtet ist

Posen Zur Feier des Sedanfestes fand hier heute
Mittag ein Festzug der GeWerke und Vereine statt Der
selbe begab sich nach dem Wilhelmsplatze woselbst die Gene
ralität die Mitglieder des Magistrats und die Stadtverord
neten anwesend waren Oberbürgermeister Kohleis hielt die
Festrede und schloß dieselbe mit einem Hoch auf den Kaiser
welches mit Begeisterung ausgenommen wurde Die Bethei
ligung an der Feier ist eine allgemeine Die Stadt prangt
in reichem Flaggenschmuck

Kassel Das Sedansfest ist hier unter allgemeiner
Betheiligung der Bevölkerung begangen worden An dem
Festzuge nahmen auch die Schüler des Gymnasiums Theil
Seine K K Hoheit der Prinz Friedrich Wilhelm trug die
Fahne Auf dem Festplatze der Karlsaue sprach der Di
rektor der Realschule Preime das Festgedicht in dessen
Schlußstrophe die Menge mit einem Hoch auf den Kaiser
enthusiastisch einstimmte

München Das Sedansest ist hier glänzend gefeiert
worden Die Häuser der Stadt namentlich die öffentlichen
Gebäude prangten in reichem Flaggenschmuck welcher den
im vergangenen Jahre bei Weitem übertraf Am Abend
fand im Zacherkeller ein sehr zahlreich besuchtes Festessen
statt bei welchem der Bürgermeister Erhard die Festrede hielt

Karlsruhe Anläßlich des Sedantages haben indem
ganzen Großherzogthum Baden zahlreiche Festlichkeiten statt
gefunden insbesondere in den Städten Konstanz Freiburg
Offenburg Kehl Durlach Pforzheim Bruchfal und Heidel
berg sowie in sehr vielen anderen Orten

So war es In der letzten Zeit hatte Taubermann
mehrmals den Abend in der Familie zugebracht während r
dies früher stets auf seinem Komptoir oder im Easino that
Er war nämlich eines Abends in die Wohnstube gekommen
als Malvine gerade aus einem Buche vorlas wie er gar
nicht dachte daß sie für die Kinderwelt beständen ein
Buch bei dem die Kinder weder schläfrig noch bange wur
den und das auch die Eltern unterhalten konnte

Das hatte ihm gefallen und den folgenden Abend war
er wieder herübergekommen und fand seine Kinder mit einem
Spiele beschäftigt was ihm so sehr gefiel daß er fast Lust
gehabt hätte sich zu betheiligen den dritten Abend wurden
Bilder betrachtet und Malvine hatte viel Unterhaltendes
dabei zu erzählen den vierten Abend sagten die beiden
ältesten ein Gedicht auf wobei er als Zuhörer eingeladen
wurde und so fand Taubermann nach und nach in seiner
Wohnstube die er früher mehr geflohen als gesucht hatte
eine angenehme Zerstreuung nach einem arbeitsamen ermü
denden Tage

Frau Taubermann hatte sich längere Zeit in einem
gewissen Abstand von der Gouvernante gehalten Sie hatte
mit Würde ihre Meinung über Erziehung und Unterricht
geäußert und war überzeugt daß diese Würde sie in den
Augen der Gouvernante sehr hoch stellen werde Sie hatte
mit Strenge aus die Befolgung der häuslichen Anordnun
gen gedrungen aber so scharf Malvine auch nachsah sie
konnte das Bestehen dieser Anordnungen gar nicht entdecken
da die Frau des Hauses nach und nach die Sklavin ihrer
Kinder geworden war und ihre ganze Haushaltung von die
sen abhängig gemacht hatte Sie hatte auch viel von dem
Vermögen ihres Mannes geredet damit die Gouvernante
sich gar nicht einfallen lasse sich auf denselben Fuß mit der
Familie Taubermann zu stellen

Kurzum Frau Taubermann hatte sich alle Mühe ge
geben der Erzieherin ihrer Kinder zu imponiren und sie
hatte sich gerade dadurch in ihrer ganzen Einfalt gezeigt
Und als sie nach ein Paar Monaten die Rolle die der
einfachen Frau denn doch etwas zu schwer wurde nicht mehr
durchführen konnte war sie in den direkten Gegensatz ver
fallen und hatte Malvine mehr als einen vornehmen Gast

Frankfurt a M 2 September Die Feier des
Sedanfestes ist hier durch Kanonendonner Geläute aller
Glocken und durch Blasen von Chorälen von den Thürmen
eingeleitet worden Alle öffentlichen Gebäude und viele
Privathäuser Haben festlich geflaggt

Karlsruhe Zur Feier des Sedanfestes ertönten
heute früh Kanonensalven Die Stadt ist mit deutschen
und badischen Fahnen festlich geschmückt Im Gymnasium
fand eine Feierlichkeit statt bei der Direktor Wendt die
Festrede hielt

Ms Halle und Umgegend
Se Majestät der König haben den bisherigen

außerordentlichen Professor tbsol Dr pkil Theodor
Brieger zum ordentlichen Professor in der theologischen
Fakultät der Universität Marburg ernannt

Dr Max Siewert bis zum Jahre 1870 außer
ordentlicher Professor der philosophischen Fakultät an der
hiesigen Universität eine anerkannt tüchtige und bewährte
Lehrkraft der Agrikulturchemie kehrt nach sechsjährigem
Aufenthalt in der Argentinischen Republik nach Europa
zurück Derselbe wurde im Frühjahr 1870 von der Argen
tinischeu Republik durch Professor Burmeister in Buenos
Ahres nicht allein für die neuerrichtete philosophische Fakul
tät an der Universität in Kordoba gewonnen sondern erhielt
auch den ehrenvollen Auftrag sechs andere tüchtige Dozenten
derselben zuzuführen Das unter den günstigsten Auspizien
begonnene Unternehmen erhielt aber sehr bald einen Riß
da die jungen Gelehrten in ihrem deutschen Rechtsbewußt
sein und als Vertreter freier Wissenschaft bald mit den
divergirenden Ansichten der dortigen Regierung und der
Bevormundung Bnrmeister s in argen Konflikt geriethen der
fast alle auch bald wieder in die Heimath führte Nur
Professor Siewert hielt im Interesse der Wissenschaft und
auch in Rücksicht auf seine Familie den schwierigen und
drückenden Verhältnissen länger Stand bis auch ihm jetzt
ein weiterer Aufenthalt zur Unmöglichkeit wurde Mit
seiner Rückkehr wird dem Vaterlande ein tüchtiger Gelehrter
wiedergegeben der für die beabsichtigten neuen landwirth
schaftlichen Lehranstalten eine treffliche Requisition sein dürfte

Der Lehrer an der höheren Gewerbeschule in Kassel
Dr Bernhard Rathke ist zum außerordentlichen Professor in
der philosophischen Fakultät der hiesigen Universität ernannt
worden

Von hier aus gehen Extrazüge nach Leipzig am 5
2 Uhr 40 Min 2 Uhr 50 Min 3 Uhr Nachmittags
von Leipzig nach Halle zurück 11 Uhr Abends 11 Uhr
30 Min Abends 12 Uhr Nachts

Es ist zu erwarten daß die Parade bei Pnlgar
welche sicher um 11 Uhr Vormittags beginnt auch von hier
besucht werden wird Wir halten es daher für Pflicht
darauf aufmerksam zu machen sich möglichst zeitig der erste
Zug geht früh 5 Uhr ab auf dem Bayerischen Bahnhofe
in Leipzig zur Fahrt nach Böhlen sich einzufinden Es
werden auf der StaatSbahn vom Bayerischen Bahnhofe
nach Böhlen von früh b bis 10 Uhr je n ch Bedarf
Personen Extrazüge abgelassen werden nach Uhr
Vormittags aber können wegen der Hof und Militärzüge
keine Personen Extrazüge für das Publikum mehr abgelassen
werden so daß wer erst spät nach dem Bayerischen Bahn
hofe sich verfügt leicht keine Beförderung mehr findet Von
Leipzig aus werden nur Billets dritter Klasse ausgegeben
dieselben sind bereits vom 4 September an an den Billet
verkaufsstellen am Bayerischen und Dresdner Bahnhof zu
haben so daß der Andrang an den Billetschaltern am 6

denn als abhängige Gouvernante behandelt Es war eine
kleine Unterhaltung gefolgt in welcher Werner s Tochter
aufrichtig und natürlich ihre Meinung ausgesprochen hatte

etwas das so häufig unterlassen wird wo es unentbehr
lich wäre und von diesem Augenblicke an war zwischen den
beiden Frauen so verschieden ihre beiden Charaktere auch
sein mochten ein Band entstanden welches sie nicht vorher
gesehen hatten

Malvine und Frau Taubermann waren Freundinnen
geworden äußerlich war die Frau des Hauses die erste im
inneren Wesen war die Gouvernante die Hauptperson aber
sie verstand mit jenem Takte den nur eine Frau besitzt
die ältere und bevorzugt gestellte Frau zu lenken ohne daß
sie es bemerkte und namentlich ohne daß die Welt davon
etwas erfuhr

Aber wohl bemerkte die Welt so weit sie mit der Fa
milie Taubermann in Berührung kam und nicht blind war
für das Gute das sie dort antraf daß das Hauswesen des
Krämers eine günstige Veränderung erfahren hatte die vier
Prinzeßchen die trotz ihrer kostbaren Kleider und dem An
falle von Hochmuth doch mit den Vergnügungen der Stra
ßenjugend zu sympathisiren schienen waren bedächtiger und
manierlicher geworden Man sah sie nicht mehr mit Schul
jungen sich prügeln eine Liebhaberei der sie früher ganz
besonders ergeben waren auch wurden die Vorübergehenden
nicht mehr aus den Ladenfenstern mit Bohnen geworfen
und die jungen Hunde von denen gesagt wurde daß die
Prinzeßchen sie groß ziehen wollten die aber zu einem mar
tervollen Tode bestimmt schienen wurden außer dem Hause
groß gefüttert Auch die Käufer wurden nicht mehr als
Barrikaden gebraucht wenn sich die jungen Mädchen im
Laden einen Kampf lieferten Man fand sie jetzt in den
freien Stunden auf einem Spaziergange und während der
Unterrichsstnnden im Lernzimmer Dies alles mußte man
bemerken aber die meisten Menschen sahen nur daß Tauber
manns eine Gouvernante hatten und fanden dies höchst
lächerlich namentlich weil Frau Taubermann in einem
Band und Schnurladen groß geworden war Solche
Menschen durften keine Gouvernante nehmen so etwas kön
nern sich nur Damen erlauben die von vornehmer Abkunft

früh wesentlich vermindert wird Auch für die Rückfahrt
von Böhlen nach Leipzig hat die Staatsbahnverwaltung in
ausreichender Weise Vorkehrungen getroffen es sollen näm
lich nachdem die höchsten Herrschaften die Fahrt nach Leipzig
angetreten haben aller 10 Minuten für das Publikum
Personen Extrazüge nach Leipzig gehen Da sonach durchaus
kein Grund zu der Besorguiß vorliegt es könnte Der oder
Jener Beförderung nach Leipzig nicht mehr finden so ist
dem diese Züge benützenden Publikum dringend ans Herz
zu legen ein übereiltes Drängen an die zur Ausnahme vor
fahrenden Personenzüge zu vermeiden Dadurch wird nur
das Einsteigen verzögert und mit Gefahren verknüpft Eine
ruhige Haltung der Passagiere erleichtert auch hier das
Geschäft sehr wesentlich und ermöglicht es in kurzer Zeit
den Wünschen der Rückfahrt Harrenden gerecht zu werden

Se Königl Hoheit der Großherzog von Mecklen
burg Schwerin beehrte am 2 September Nachmittags 3 Uhr
die Francke schen Stiftungen mit einem Besuche und besich
tigte verschiedene Institute derselben Am Sonntage wohnte
Se Königl Hoheit dem Gottesdienste in der Domkirche bei

Das große Nationalfest der Deutschen ist wie überall
im Vaterlande so auch hier diesmal wie immer allgemein
und würdig begangen worden ein echtes rechtes Volksfest
Der Vorabend erhielt durch die Anwesenheit des kommau
direnden Generals v Blumenthal und die Ankunft Sr Kö
nigl Hoheit des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin
noch eine besondere Bedeutung Letzterer traf Abends gegen
9 Uhr unter dem Hurrahruf einer großen Menschenmenge
hier ein nnd nahm in dem Hause des Herrn Banquier
Lehmann Wohnung Den hohen Herrn wie den kom
mandirenden General des vierten Armeekorps begrüßte in
später Abendstunde eine Serenade des Halleschen Sänger
bunds welcher inzwischen den feierlichen Akt programmmäßig

auf dem Markte beendet hatte Der Festtag selbst sah die
Stadt im festlichen Schmucke der Flaggen und Fahnen ein
ungewöhnlich reges Leben und Treiben herrschte in den
Straßen Vormittags fand ein feierlicher Gottesdienst statt
die Schüler verschiedener Schulen vereinigten sich zu festli
chen Akten Am Abend ertönte in den Hauptstraßen ein
großer Zapfenstreich zu welchem die hier liegenden Regi
menter die Musikchöre gestellt hatten hier und da waren
die Häuser glänzend erleuchtet Der Markt war wie üblich
der Sammelplatz großer Kinderschaaren mit bunten Laternen

Am 1 d M Miitags gegen 6 Uhr entstand in
einer Küche des Hauses Mühlberg 1 Feuer was aber bald
gelöscht wurde Durch mangelhafte Feuerungsanlage war ein
zu nahestehender Balken der anstehenden Wand ange
gangen

Heute Morgen wurde in den Promenaden Anlagen
in der Poststraße in Lumpen eingewickelt und in einen Sack
gesteckt der Leichnam eines neugeborenen Kindes gefunden
Recherchen nach der unnatürlichen Mutter sind im Gange

Provinz
Raum bürg 31 August Der als Philosoph Sha

kespearolog und Kunstkritiker rühmlichst bekannte Professor
Dr Ulrici aus Halle stattete heute zum Zwecke der Be
sichtigung einiger Skulpturwerke unserem Dome einen län
geren Besuch ab

Zeitz 1 September Als wir gestern die Notiz über
den in Leipzig verübten Raubmord brachten ahnten wir
noch nicht daß der Attentäter auch unsere Stadt berührt
und sich einer der gestohlenen Uhren bei dem hiesigen Meubleur

und Pfandleiher Voigt entledigt habe Die Polizei in Leip
zig hatte sogleich ein Verzeichmß der geraubten Uhren mit

und Stellung sind Wohin sollte es in der Welt kommen
wenn Krämersleute sich Gouvernanten hielten In der Fa
milie Taubermann führte dieser Umstand dazu daß die
Frau des Hauses ihren Geburtstag jenen Donnerstag von
dem wir vorhin sprachen lieber in dem häuslichen Kreise
verleben wollte als wie es sonst geschah eine Gesellschaft
fremder Menschen um sich zu versammeln

Dadurch hatte Taubermann das Vorrecht sich behag
lich in seinen einfachen Kleidern bewegen zu können ohne
daß er wie sonst genöthigt war im steifen Frack seine Gäste
zu empfangen Früher ging man gegen elf Uhr nach einem
Gespräche über Dinge die jeder bereits wußte zu Tische
und gegen drei trennte man sich worauf sich am folgenden
Tage bei den meisten Theilnehmern des Festes eine ver
drie M Stimmung geltend machte Der Krämer trank
den f en Tag gewöhnlich zwei Schnäpse anstatt einen
uns sc rau hatte zwei Tage Kopfschmerzen

Gewöhnlich hatte Frau Taubermann bei solchen Ge
legenheiten allerlei spitze Redensarten von Seiten ihrer
Verwandten zu hören bekommen und sie fürchtete daß in
diesem Jahre jedenfalls die Gouvernante zur Sprache kom
men würde über welche die Hausfrau in der letzten Zeit
bereits genug zu hören bekommen hatte Dies war ein
Grund mehr weshalb sie von der gewohnten Regel abging
Es versteht sich von selbst daß von der anderen Seite diese
Abweichung einzig und allein dem immer größer werdenden
Hochmuth zugeschrieben wurde

Der Donnerstag kam und was nie an diesem Tage
geschehen war die Kinder waren schon zum Frühstück voll
ständig angezogen Als Taubermann dies sah zog er schnell
seine alte Ladenjacke aus und einen Rock an wobei er mit
einem Gelegenheitsgesichte am Frühstückstische Platz nahm
Aber hierauf folgte ein etwas schwieriger Augenblick Bei
früheren Geburtstagen hatte das Haupt der Familie sich
den Glückwünschungen dadurch entledigt daß er sehr rasch
irgend etwas sagte was niemand verstand und dann sofort
in den Laden eilte indem er es den andern überlies ihre
Gratulation in angemessener Form zu äußern

Fortsetzung folgt



ihren Nummern versandt und auf Recherchen der hiesigen
Polizei ergab sich daß eine bei dem Meubleur Voigt hier
versetzte Uhr die im Verzeichniß mitausgeführte Nummer
67,729 trug Glücklicherweise hatte sich c Voigt von dem
Versetzer Legitimationspapiere vorzeigen lassen und sich Na
men und Charakter des Betreffenden gemerkt Aus diese
Weise war der hiesigen Polizei ihre Arbeit wesentlich erleich
tert Man telegraphirte von hier nach allen Seiten hin
und noch vorgestern Abend langte ein Telegramm auö Wei
mar an daß man den fraglichen Bäcker Hermann Bernhard
Störl aus Berka a d Ilm bei seiner Ankunft von Gera
soeben abgefaßt und die 6 übrigen Uhren und den Pfand
schein von hier bei ihm vorgefunden habe War es schon
somit außer allem Zweifel daß man den Raubmörder wirk
lich habe so wurde seine Jdendität auch noch durch Anfra
gen in Leipzig und in Groitzsch wo Störl früher einmal in
Arbeit gestanden konstatirt Zeitzer Ztg

Sangerhausen 1 September Der Gefährlichste
und am Meisten Gravirte der neulich hier inhastirten Die
besbande Busch scheint zum freiwilligen Hungertode ent
schlossen zu sein Seit den 8 Tagen seiner Haft im hiesi
gen Kriminalgefängniß hat er standhaft jede Nahrung zu
rückgewiesen Ins Zuchthaus wo er zwanzig Jahre verbüßt
hat will er sich nicht wieder bringen lassen und allerdings
würde seine präsnmtive Lebensdauer nicht zur Verbüßung
der bereits verhängten und noch zu verhängenden Strafe
ausreichen Ueber seinen längeren Aufenthalt in Amerika
verweigert er jede Auskunft Nach Mittheilungen eines
Zuchthausgeistlichen der wohl einen Blick in die Seele die
ses schlimmen Verbrechers gethan hat liegt der dringende
Verdacht vor daß seine Hände nicht rein von Blut sind
Das unter dem Diebswerkzeug gefundene trefflich gearbeitete
Brecheisen erscheint zugleich als eine gefährliche Handwaffe
Ein Ende desselben ist beilartig und mit scharfer Schneide
versehen das andere läuft spitz zu und ist etwas umgebo
gen Das Vorhängeschloß und der verhältnißmäßig noch
starke Schloßriegel der erbroche en Ladenthür dürften kaum
einem einzigen Drucke mit diesem ausgezeichneten Instru
ment widerstanden haben Mit außergewöhnlichem Rassin
nement waren die zahlreichen Dietriche und Nachschlüssel
gearbeitet welche bei den Dieben gesunden wurden Die
letzteren hatten meistens an beiden Enden eines mit Holz
umkleideten starken Eisendrahtes je einen Bart welcher dem
entsprechenden Theile eines für viele Schlösser passenden so
genannten Hauptschlüssels gleicht Der ganze Körper der
Bart ausgenommen ist sorgfältig mit einem Faden um
wickelt wodurch ein geräuschloses Einführen des Nachschlüs
sels ermöglicht wird Wenn man das ganze Werkzeug
überblickt muß man zugestehen daß solchen Instrumenten
in solchen Händen keines unserer gewöhnlichen Thür und
Möbelschlösser den nöthigen Widerstand zu leisten vermag

Sangerh Ztg

Folgenden fremdherrl Offizieren ist die Theilnahme

an den großen Manövern des I V und XII Armee
bei Merseburg als Zuschauer Allerhöchst gestattet worden

Baiern General Lieutenant und Kriegs Minister von
Mallinger Oberst Lieutenant Chef der persönlichen Abthei
lung v Godin Major v Steinling

Belgien Oberst Lieutenant Baron d Overschie de Nee
ryssche Kapitän vom Generalstabe Ritter Hynderick

Frankreich Major und Militärbevollmachtigter Kom
mandant im Generalstabe Comte de Sesmaisons Major
und Militärbevollmächtigter de Serres Oberst Lieutenant
Hnmann Kapitän Colard

Großbritannien und Irland General Lord Napier os
Magdalla Oberst Dillow Oberst von der Artillerie Fox
Strangways Kapitän Robert Napier Kapitän Fitz George

Italien Oberst vom Generalstabe Cheralier Charles
Corsi Major und Militärbevollmächtigter Luechino del
Mayno Hauptmann aggregirt dem Generalstabe Jean Riva
Palazzi

Oesterreich Ungarn Feldmarschall Lieutenant Freiherr
v Dahlen Oberst und Kommandant des 10 Dragoner
Regiments v Kriegshammer Oberst vom Generalstabe
Kommandant des 32 Feldjäger Bataillons Albori Major
und Militär Bevollmächtigter Prinz zu Liechtenstein

Rußland General der Ingenieure und General Adju
tant v Todleben General Lieutenant und Kommandeur der
3 Kavallerie Division v Gerschau General Major General
s 1s suits und Kommandeur der Finnländischer Garde Re
gimenter Fürst Galizin Oberst und Flügel Adjutant Stri
schosski

Sachsen Militär Bevollmäcbtigter Major v d Planitz
Schweden Lieutenant Baron E Leyonhusond Lieute

nant E Tornberg
Den fremdherrlichen Offizieren ist zur Führung der

Oberst Lieutenant Fischer vom 2 Magdeburgischen Infante
rie Regiment Nr 27 und der Premier Lieutenant v Oertzen
vom Thüringischen Husaren Regiment Nr 12 beigegeben

Aus dem Mansselder Seekreis Der Fleisch
beschauer Schölen in Amsdorf fand wie das Eisl Tagebl
schreibt in einem dort geschlachteten Schwein eine ungewöhn
liche Menge Trichinen Da das Fleisch zum Verkauf
während der Manövertage bestimmt war ist großes Unheil
rechtzeitig noch verhütet worden

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldungen vom 1 September

Aufgeboten Der Schneidermstr F E H Päglow
Halle und Ch N A Lehmann Berlin Der Gymna
siallehrer D xkü O W Friedel Merseburg und E E
Schlunk gr Ulrichsstraße 14 Der Schneider L C G
Knothe Steinweg 29 und F Ch A Böge Bennstedt
Der Maurer E H Eckert Kaulenberg 4 und C R Köhler
Dorotheenstraße 4 Der Cigarrenmacher F B Zanke
und W Ch D Friedrich geb Schwarzkopf Ludwigsstr 13

Geboren Dem Werkzeug Fabrikant C Hellwig eine
T Landwehrstraße 12 Dem Handarb C Kohlschmidt
ein S Schkeuditz Dem Maurer C Eichhorn ein S
Weingärten 3s Dem Handarbeiter H Pfau ein S
Steg 21 Dem Maurer W Wagner eine T Schloß
gasse 8 Dem Schneidermstr F Vieler eine T Rath
hausgasse 13 Dem Brauknecht F Märker eine T
Unterberg 19

Gestorben Des Schlosser F Wolf T, Marie I I
8 M 23 T Scharlachsieber kl Ulrichsstraße 8 Des
Handarb L Klostermann S Otto Max 1 I 2 M 17 T
Bräune kl Berlin 1 Des Lokomotivführer A Wagner
T Marie Sophie Katharina 7 M 27 T Gehirnentzün
dung Taubengaffe 15 Frau Bertha Rappel geb Witte
36 I 7 M 17 T Peritonitis Kgl Klinik

Meldung vom 2 September
Aufgeboten Der Gärtner F G Schmidt Ehemnitz

und D A Ch M Ohnesorge alte Promenade 24 Der
Versicherungsbeamte F A Kurzhals und A A Kurz kl
Ulrichsstraße 35

Eheschließungen Der Dr ms6 C A Braune Magde
burg und H W Nebert Steinweg 32 Der Brauer
I G F Abel und F W Schade geb Lehnert Raths
werder 6

Gestorben Des Schauspielers A Vogel Sohn Leopold
Ewald Ernst 1 M Lues kl Schlamm 6 Des Ma
schinenschlossers A Henschel Sohn Carl Wilhelm Adolf
4 M 10 T Hirnhautentzündung Freudenplan 4

Sprechsaal
Gedenken verschiedene Bürger unserer Stadt dadurch

ihren Patriotismus zu beweisen daß man unsere braven
Soldaten in Massenquartieren einengt wo dieselben noch
nicht einen Topf für Wasser bekommen Hätte nicht jeder
Wirth seine Einquartierung selbst nehmen können

Einer für Viele

OrMml TeleMMM des Hall TagM
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Belgrad d 4 September Offiziell Die
Türken griffen Freitag Morgens den rechten Ser
benflügel mit der gefammten Macht au und dauerte
die Schlacht bis 9 Uhr Abends Die Serben be
haupteten wahrend der Schlacht ihre Stellungen
zogen sich aber später vor der dreifachen Uebermacht
in die befestigten Stellungen von Älexiuatz und De
ligrad Die Nachricht von der Einnahme von Alexi
uatz durch die Türken ist falsch da sich diese nir
gends auf dem rechten Morawa Ufer befinden

Bolksbibliothek aus dem Rathhause

Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends
und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Geiststraße 48 ist eine Herrschaft Etage
5 Stuben mit allem Comfort auch Garten
zum 1 October z u beziehen

Eine hoch gelegene Parterre Wohnung mit
freier Aussicht zu vermiethen

Karlsstraße 22
Näheres beim Hausmann oder Herrenstr 1
Eine Wohnung bestehend aus 3 Zimmern

sehr schöner Küche nebst Zubehör ist zum Pr
von 90 A zum 1 October zu vermiethen

Geislstraße 36 part

Wilhelmsstraße 19 eine Wohnung 3 St
4 K u Zubehör 1 October zu vermiethen

Freundliche Wohnungen zu vermiethen
Beesenerstraße 6

Zum 1 October zu vermiethen
1 eine schön eingerichtete tapezirte und mit

Gasleitung versehene Wohnung erste
Etage Dorotheenstraße 10

2 eine schöne Wohnung 2te Etage in
demselben Hause

Näheres beim Eigenthümer
S Löweudahl Bernburgerstraße 13

Eine Wohnung 7 Piecen 150 Miethe
sofort zu beziehen

C E Hofmann Eig Gesch Leipzigerst 66
2 halbe Etagen sehr freundlich gelegen

sind sofort preiswerth zu vermiethen
Weidenplan 3a

Alte Promenade I4d fr möbl Zimmer
nebst Kabinet sof ort oder später zu verm

Möbl Stube sowie Stube u K ohne
Möbel vom 15 September zu vermiethen

Leipzigerstraße 55 II

Lnckengasse Nr 9 ist eine Wohnung v
3 Stuben K K nebst Zubehör 1 October
zu vermiethen H 52309

Ein Grundstück in der Bernburgerstraße
40 Ruthen groß mit Pferdestall und Wagen
remise auch für jeden Professionisten geeig
net ist sofort zu vermiethen

S Löweudahl
Eine Wohnung von 3 St 2 K Küche

nebst Zubehör zu vermiethen und 1 October
zu beziehen Preis 90 LA

Giebichenstein Gosenstraße 1

Eine Parterre Wohnung in der kl Ulrichs
straße 1b ist zum 1 October zu beziehen

Näheres kl Klausstraße 13 pt
Eine Wohnung zu 70 A zu vermiethen

Breitestraße 17

Frdl Wohnung 3 Stuben Kammern u
Znb im Garten belegen 1 Oct oder später
zu vermiethen Giebichenstein Gosenstraße 16

Eine freundl Wohnung in einem vor 2 I
neu erb Hause Nähe der Bahn 2 St 3K
K Mädchenk u sonst Zubeh ist Todesfalls
h 1 Oct oder 1 Jan preiswerth zu verm

Näheres in der Exped d Bl
Wohnung für 50 Pfännerhöhe 8

Lagerplatz in der Niemeyerstraße zu
vermiethen Näheres

Leipzigerstraße 92

Frdl Wohnungen eine auch zu jedem Ge
schäft geeignet sind zu vermiethen

in Giebichenstein Burgstraße 9

Eine freundliche Wohnung an ruhige anst
Leute für 120 zu vermiethen

Weidenplan 14
Eine Wohnung zu 36 H zum 1 October

zu beziehen Näheres Oberglaucha 31b II
Eine Wohnung besteh aus Stube Schlaf

kabinet und Küche sucht eine einzeln steh mde
Dame zum 1 October zu miethen Ges Off

neue Promenade 11 II
Hof Wohnung 1 St 2 K K und alles

Zubehör zum 1 October zu beziehen
Niemeyerstraße 10 part

Zl
freundliche Wohnung große Stube u

f M H zum 1 October zu vermiethen und
zu Mzieh m gr Wallstraße 24 II

Wohrmng zu 60 Äh Brunoswarte 10l
Ein großer Laden vorzügliche Lage

ist zu vermischen und zum 1 October zu be
ziehen MK Leipzigerstraße 89 I
Wohnungen zu 120 80 und 50 H 1 Oct

beziehbar Näheres Leipzigerstraße 89 I
Eine frdl Hochparterre mit 2 Straßenfron

ten 3 St 4 K K u Zubeh in e neuen
Hause zu vermiethen Langegasse 31

7 Eine Wohnung für 60 H an stille Leute
zu vermiethen Magdeburgerstraße 2

Eine Wohnung zu vermiethen Zu erst
Ludwigsstraße 13s

Eine Wohnung für 65
Näheres

zu vermiethen
Fischerplan 4

Wuchererstraße 42 ist zum 1 October eine
kleine Wohnung zu vermiethen

Familienwohnung zu vermischen Harz 16a

Ein freundliches elegant möblirtes
Zimmer mit oder ohne Bett ist sofort
oder später zn vermiethen

Kr Ulrichsstraße 4 I
Stäbchen mit Bett u K alter Markt IS II

Möbl Stube nebst Kabinet sofort zu verm
Schülershof 6 II

Elegant möbl Wohnung zu vermiethen
gr Schlamm 4 I

Möbl Wohnung zu vermiethen u 1 Oct
zu beziehen Franckensstraße 7 part

Eine möbl Stube zu vermiet en n sofort

zu beziehen Markt 5
Ein freundl möbl Zimmer sofort oder

später an 1 oder 2 Herren zu vermiethen
Königsstraße 36 III

Helle Werkstatt und kl Wohnung zu ver

miethen Bölbergasse 1
Eine freundliche Wohnung Preis 86 H

zum 1 October zu beziehen Markt 11
Möbl Stube 1 Oct Landwstr 15 lll
Frdl möbl Stube u K von einz Herren

t October zu beziehen große Steinstraße 1
Gut möbl Zimmer nebst Schlaskabinet sos

zu verm iethen Bahnhofsstraße 12 II
2 möbl Stuben nebst Schlaskabinet sofort

0 15 d zu beziehen Leipzigerstraße 9 II
Möbl Stube fof zu bez Augustastr 8 pt
Anst Schlafstelle m K Zapfenstr 19 I
Freundliche Schlafstelle Trödel 9 I

Ein j Kaufmann f in anst Familie gute
billige Pension gr Berlin 14 part

zum 1 October eine gut einger Wohnung
zum Preise von 600 700 möglichst mit
Gartenbenutzung Gef Off erbeten
H 52296 Charlottenst r 2 pt

Zum 1 April 1877lmrd
eine Wohnung in der Mhe
des Paradeplatzes von 4 Stu
ben Kammern und Zubehör
I Etage oder parterre mög
lichst mit Gartenbeuutznug ge
sucht Gefällige Auerbietun
gen mit Preisangabe werden
unter G O anzunehmen nnd
zu befördern die Güte haben
die Herren MZsst

hier
Eine herrschaftliche Wohnung Beletage

womöglich im Lücken Kömgs oder Degen
kolbe schen Breiten Viertel wird sofort von 2
Leuten gesucht Gefl Offerten erbeten

gr Märkerstraße 24 im Comtoir
Kinderlose Leute suchen Wohnung zu 40

bis 50 Off unter F W Exped erb

Anst Schlafstelle Landwehrstr 18 H of pt
Anst Schlafstelle m K Martinsgasse 6

Daselbst werden Tischgäste angenommen

Anst Schlafstellen gr Brauhausg 29 1
Anst Schlafstellen Töpferplan 6

Anst Schlafstelle m K Niemeherstr 11,1
2 Wohnungen zu 46 und 30 H zum 1

October zu beziehen Näh Exped d Bl
Anst Schlafstellen Rathhausgaffe 8 I r
Anst Schlafstelle Hanfsack 1 part
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 III
Anst Schlafstellen Weidenplan 1
Eine gebildete Dame findet in e kl gebild

Familie möbl Wohnung mit Kost
Näheres in der Exped d Bl

Anst Herren f Logis n K gr Wallstr 11
Mitbewohn mit Mittagt ges Königsstr 5 III7

Kinderlose Leute suchen bis zum 1 October
Wohnung zu 30 40 A Zu erfragen

Kaulenberg 3 pa rt
Eine Beamtenfamilie sucht zum t October

im Königsviertel oder in der oberen Leipziger
straße eine Wohnung bestehend aus 3 Stu
ben 3 Kammern nebst Zubehör Gefällige
Offerten beliebe man niederzulegen beim Lehrer

Mintert Domgasse 5
Zur Unterbringung eines größeren Mobi

liars wird in der Nähe des Domplatzes so
gleich eine Parterre Wohnung gesucht Aner
bietungen werden Domplatz Nr 1 entgegenge
nommen

Ein rothcarrirtes Umschlagetuch am Sonn
abend bei Stadt Hamburg verloren Abzu
geben gegen Belohnung beim Bäckermeister
Krüger Schülershof 12

Der Herr welcher am Sonnabend im Ro
senthal den Hut vertauschte wird gebeten
denselben dort wieder umzutauschen W K



Unser u für Herrmgarderobettist siir die Herbst mW Wintersaism reichhaltig strtirt Zugleich empfehlen wir eitle große Auswahl
Klegmtter u sowie OZ GZ OGkG zu sehr villigen festen Preisen

Miss M C O Keipzigerftraße 3
iR Alle

MOW V transportabler
Alleinige Niederlage bei

K Iv WÄ i s sSsviin Leipzigsrftratze 168
Apparate sind hier im Gebrauch bei Herren E Hackemesser Eremitage C Höpfner Berggasse 3 F Hummel Weintraube K Kruspe Magdeburgerstr

Wittig Fleischergasse 13 Von auswärtigen Wirthen liegen Zeugnisse zur Einsicht offen Preis per Stück 12 Thlr 36 Mark

Einem geehrten Publikum von Halle und der Umgegend zeige hiermit ergebenst an daß ich in den nächsten Tagen per Extrazug von Brannfchweig mit meiner

der größten und unvergleichlichsten Ser Welt
bestehend aus 21 Wagen hier eintreffe wozu mir bereits von der hohen Behörde gütigst Erlaubniß ertheilt wurde um Vorstellungen in meiner bis jetzt unübertroffenen Dressur mit
den MuSthiereu zu geben und sage nicht zu viel wenn ich behaupte daß ich ein geehrtes Publikum nach allen Richtungen hin zu befriedigen gewiß bin um so mehr da ich den
größten Theil der Menagerie von Krentzberg dazu gekauft habe

Me ne Menagerie unvergleichlich in ihrer Art enthält folgende durchgehend schöne Thiere

16 Löwen darunter 2 Riesen Löwen mit schwarzer Mähne Löwenmutter mit Jungen 5 Königstiger mit Jungen den so seltenen schwarzen
Panther 1s Leoparden Jaguare 6 gestreifte und gefleckte Hyänen Strandwols sibirische Wölfe Eisbär den so seltenen Lippenbär Kragenbär Malay scher
Bär sselbär Nasenbär Waschbär Moschustiger Luchse Strauß Pelikan Condore rothe und blane Aras alle Gattungen von Papageien alle Species von
Assen Eine große Brüt von Schlangen Python Schlangen Boa Conftrictor Schlangen Abgottschlangen Alligatoren und Krokodille

Smti vVs MM3 Giraffen Rhinoceros Mwoveios iiillieas 2 Elephanten das Zebra das gehörnte Pferd oder Gnn Lama Zebu Kameel Känguruh c c c
Täglich 4 bis 6 und 8 Uhr

Fütterung und Dressur der Rsnbthiere MM
auf einem eigens dazu erbauten Theater aus dem RoMalze

Alles Uebrige durch weitere Annoncen uns Placate

NASKS SsM
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Fl ittulutwusknI tvn

echte Solinger Waare empfiehlt

L W MZTNIMMWM
Geiststratze u Promenaden Ecke

16941

Dienstag den ö September

von dem Mufikeorps des Magdeburger Infanterie Regiments Nr 26
nnter Leitung des Musikdirektors Herrn Bohne

Anfang I Uhr Ende iv Uhr Entree M R Ps k Seiler

W ir bittkü Re Preise z hechte
166 O nvci t 40 Pf 21 LriekbvAvn 15 Pf 20 Pf
111 45 Pf 12 I Mvr 25 Pf

10 Pf leä rl il8tvn IlÄr keouverts 1000 St 3,50 Pf
Kei ixturviilutltvi 1,25 Pf
12 8 IireiI düv lki Pestalozzi 85 Pf
12 äo Octav 43 Pf166 H vekigel 45 Pf 166 NeeknrmMii 68 Pf

40 50 60 Pf
1000 Fol mit Register 3,50 Pf

livsekvartvzzs 12 Stück 35 Pf Ovlesrto 75 Pf
Ap vr8Msvn 10 Stück 25 Pf um Schränke zu verzieren
ÄvklNvk M 40 Pf 75 PfvÄikvntilsiZlien von 20 H an bis zu 20 in eol Auswahl

Auf unser ganz besonders großes Lager in ortemonn ie8 Darren
Ltuis Lrtkktiisvkeii I iivtoKiaxli und 8ekreib Albums machen
wir ganz besonders im Interesse eines Jeden aufmerksam

Siimmtliche Artikel sind in guten Qualitäten

4 Briiderftratze 4
Um Irrthümer und Verwechselungen zu vermeiden bitten auf unsere

Firma zu achten

Ganz frische starke grüne Aale trafen heute ein bei
Ferd Rummel H Co Leipzigerstraße 98

DMWWU

Montag den 4 September 1876
OMCZG der

Herren ZL ZMA ÄMMSZWGZOM5 nnd
Ansang 8 Uhr Entree 56 Pf Kinder die Hälfte

MS Billets 3 Stück 1 Mark sind vorher in den Cigarrenhandlungen der Herren
Steinbrecher K Jasper am Markt und Herrn Spierling Leipzigerstraße zu haben

Dienstag kein Concert

Täglich frische Fettbücklinge in Kisten und einzeln gestempelte Vollheringe in
Tonnen Schocken und einzeln bei Ferd Rnmmel H Co Leipzigerstraße 98

Bücklinge Bücklinge
Unübertrefflich empfing so eben und empfiehlt am billigsten

Ke 2 z Leipzigerstratze 21

Die Kriieuermtg der Loose
zur dritten Klasse welche spätestens bis am 8 September Abends 6 Uhr bewirkt
werden muß bringe ich hierdurch mit dem Bemerken in Erinnerung daß diejenigen Loose
welche bis dahin nicht planmäßig abgehoben sind verfallen und anderweit verkauft werden

Der Königliche Lotterie Einnehmer I i nu

NZM MMSkinÄ
Heute Dienstag den 5 September

Z5xtr VlNtt Ir c nr rtausgeführt von dem Musikkorps des Altmiirkischen Manen
Negments Nr 16 unter Leitung des Musikmeisters

Herrn
Anfang Vj 4 Uhr Entree 36 Rpf

Nestaurant
Schmeerstraße 30,1 Treppe

empfiehlt täglich warme und kalte Speisen ein ff Glas Hallesches Aetienbier
WttG HUGRMO zeitgemäße Delicatessen

M Gleichze itig bringe mein fr Billard in empfehlende Erinnerung

OSAZA LG Z6 5M U,UNK MK

Restaurant ksid8keller IN F
L eute und kolttentlo ttHeute und folgende Abende

Von der beliebten ans A Damen bestehenden Kapelle

aus Böhmen K
Wr die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage

gel
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